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Allgemeine Geschäftsbedingungen von ResMed  
(Fassung September 2023) 

 

1. Definitionen 

1.1 Vorbehaltlich abweichender Definitionen in der 

Kommerziellen Vereinbarung, haben die nachfolgend 

aufgelisteten Begriffe und Ausdrücke, soweit sie in 

diesen Bedingungen verwendet werden, die folgende 

Bedeutung:  

1.2 "Kommerzielle Vereinbarung" bezeichnet den 

zwischen ResMed und dem Kunden abgeschlossenen 

Vertrag über den Erwerb von Produkten und/oder 

Services, der diese allgemeinen 

Geschäftsbedingungen enthält. 

1.3 "Kunde" ist der Kunde, wie in der Kommerziellen 

Vereinbarung näher bezeichnet. 

1.4 "Personenbezogene Daten des Kunden" sind 

personenbezogene Daten bezüglich des Kunden und 

seiner Mitarbeiter, Subunternehmer und/oder 

Erfüllungsgehilfen, die ResMed und/oder mit 

ResMed verbundenen Unternehmen gemäß oder 

im Zusammenhang mit diesen Bedingungen und 

der Kommerziellen Vereinbarung zur Verfügung 

gestellt werden. 

1.5 "Digitale Dienste" hat die Bedeutung wie in Ziffer 2.2 

dieser Bedingungen beschrieben. 

1.6 "ResMed" bezeichnet das Unternehmen ResMed, wie 

in der Kommerziellen Vereinbarung näher bezeichnet. 

1.7 "Steuern" hat die Bedeutung wie in Ziffer 4 dieser 

Bedingungen beschrieben.  

1.8 "Bedingungen" bezeichnet diese Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen. 

1.9 "Servicebedingungen" hat die Bedeutung wie in Ziffer 

2.1 dieser Bedingungen beschrieben. 

1.10 "Nutzungsbedingungen" hat die Bedeutung wie in 

Ziffer 2.2 dieser Bedingungen beschrieben. 

1.11 "Qualitätsbedingungen“ hat die Bedeutung wie in 

Ziffer 11 dieser Bedingungen beschrieben. 

 

2. Servicebedingungen; Nutzungsbedingungen 

2.1 Für den Bezug der von ResMed angebotenen Services 

durch den Kunden gelten gegebenenfalls zusätzliche 

Bedingungen ("Servicebedingungen"), die die 

Erbringung der jeweiligen Services für den Kunden 

regeln. Der Kunde erkennt an und erklärt sich damit 

einverstanden, dass die jeweiligen Services den 

jeweiligen Servicebedingungen unterliegen und in 

Einklang mit diesen Servicebedingungen erbracht 

werden. ResMed wird dem Kunden etwaige 

Servicebedingungen gesondert schriftlich 

übermitteln. Solche Servicebedingungen werden 

hiermit durch Bezugnahme Bestandteil dieser 

Bedingungen. 

2.2  Werden in diesen Bedingungen Abonnement, 

Vertrieb, Verkauf, Angebot oder Kauf von Services, bei 

denen es sich um Softwareprogramme oder 

Datendienste handelt ("Digitale Dienste") in Bezug 

genommen, so ist dies als Verkauf entsprechender 

Endnutzerlizenzen oder Nutzungsvereinbarungen für 

die jeweiligen Softwareprogramme oder 

Datendienste zu verstehen. Der Kunde erklärt sich 

damit einverstanden, sämtliche Digitalen Dienste im 

Einklang mit den diesen beiliegenden 

Nutzungsbedingungen ("Nutzungsbedingungen") 

oder anderenfalls den von ResMed oder 

(gegebenenfalls) einem mit ResMed verbundenen 

Unternehmen für die Nutzung des jeweiligen Digitalen 

Dienstes festgelegten Bedingungen zu nutzen, die auf 

der/den folgenden Website(s), einer Nachfolge- oder 

anderen Website oder an einem anderen Ort, der von 

ResMed oder (gegebenenfalls) dem mit ResMed 

verbundenen Unternehmen bezeichnet wird, 

verfügbar sind und hiermit durch Bezugnahme 

Bestandteil dieser Bedingungen werden: 

https://airview.resmed.eu/info/licenseagreement  

 

3. Preis(e), Zahlung, Vergütung und Eigentumsvorbehalt 

3.1 Dem Kunden werden für die einzelnen Produkte 

und/oder Services die Preise in Rechnung gestellt, wie 

sie in der Kommerziellen Vereinbarung angegeben 

oder anderenfalls jeweils von ResMed bekannt 

gegeben sind. ResMed kann die Preise – sofern es sich 

nicht um individuell vereinbarte Fixpreise handelt - 

nach billigem Ermessen der Entwicklung der Kosten 

anpassen, die für die Preisberechnung maßgeblich 

sind. Eine Preiserhöhung kommt in Betracht und eine 

Preisermäßigung ist vorzunehmen, wenn sich zum 

Beispiel die Kosten für die Beschaffung von 

Rohstoffen, Personal oder Lieferungen erhöhen oder 

absenken oder sonstige Änderungen der 

wirtschaftlichen oder rechtlichen 

Rahmenbedingungen zu einer veränderten 

Kostensituation führen. Steigerungen bei einer 

Kostenart, zum Beispiel den Rohstoffkosten, dürfen 

nur in dem Umfang für eine Preiserhöhung 

herangezogen werden, in dem kein Ausgleich durch 

etwaig rückläufige Kosten in anderen Bereichen, etwa 

bei den Kosten für Personal, erfolgt. Bei 

Kostensenkungen, zum Beispiel den Lieferkosten, sind 

von ResMed die Preise zu ermäßigen, soweit diese 

Kostensenkungen nicht durch Steigerungen in 

anderen Bereichen ganz oder teilweise ausgeglichen 

werden. ResMed wird bei der Ausübung seines 

billigen Ermessens die jeweiligen Zeitpunkte einer 

Preisänderung so wählen, dass Kostensenkungen 

nicht nach für den Kunden ungünstigeren Maßstäben 

Rechnung getragen werden als Kostenerhöhungen, 

also Kostensenkungen mindestens in gleichem 

Umfang preiswirksam werden wie 

Kostenerhöhungen. ResMed wird den Kunden 

unverzüglich über Preisänderungen in Textform 

informieren.  

3.2 Bei Vorliegen einer fälschlich für zulässig gehaltenen 

Klausel oder bei Vorliegen oder nachträglichem 

Auftreten von Hindernissen für die (weitere) 

https://www.resmed.de/
https://airview.resmed.eu/info/licenseagreement
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Anwendung der Wertsicherungsklausel, insbesondere 

bei Änderung marktwirtschaftlicher Umstände, die für 

die Preiskalkulation maßgeblich sind, u. a. bei 

Erhöhung der Produktfertigungskosten, namentlich 

aufgrund steigender Rohstoffpreise, steigender 

Personalkosten oder anderer preiserhöhender 

Kostensteigerungen, wird ResMed den Kaufpreis nach 

billigem Ermessen, insbesondere unter 

Berücksichtigung der Marktverhältnisse, der 

Wirtschaftslage, der Preise konkurrierender Anbieter, 

der Inflation, wie diese sich aus den mit den 

vertragsgegenständlichen Produkten vergleichbaren 

Indizes ergibt, anpassen. Die Preisanpassung tritt zum 

Beginn des nächsten Jahresquartals ein. 

3.3 Sofern nicht etwas anderes vereinbart ist, sind 

Rechnungen binnen dreißig (30) Tagen ab 

Rechnungsdatum zur Zahlung fällig. Kommt der Kunde 

mit einer Zahlung in Verzug, werden ab dem 

Fälligkeitsdatum bis zur vollständigen Begleichung des 

Rechnungsbetrags Zinsen in Höhe von 9 

Prozentpunkte über dem jeweils gültigen 

Basiszinssatz erhoben. 

3.4  Bis zur vollständigen Bezahlung der Forderungen aus 

der Geschäftsverbindung mit dem Kunden bleiben die 

verkauften Waren Eigentum von ResMed. Der Kunde 

darf über die gekaufte Ware im ordentlichen 

Geschäftsgang verfügen. Die aus dem Weiterverkauf 

entstehenden Forderungen gegen Dritte tritt der 

Kunde schon jetzt in Höhe des mit ResMed 

vereinbarten Faktura-Endbetrages (einschließlich 

Mehrwertsteuer) zur Sicherung an ResMed 

Deutschland ab. ResMed nimmt die Abtretung an. Der 

Kunde ist ermächtigt, diese Forderungen, soweit er 

sich nicht mit der Begleichung der Kaufpreisforderung 

im Verzug befindet, für Rechnung ResMed 

einzuziehen. ResMed ist verpflichtet, die Sicherheiten 

auf Verlangen des Käufers freizugeben, soweit ihr 

Wert die zu sichernden Forderungen um mehr als 10 

% übersteigt. 

3.5 Verlängerung von Services. ResMed kann bestimmte 

Services nach eigenem Ermessen generell mit einer 

festen Laufzeit, welche sich automatisch verlängert, 

anbieten. Soweit Services mit fester Laufzeit und 

automatischer Verlängerung von ResMed bezogen 

werden, verlängert sich die Laufzeit des jeweiligen 

Services am Ende der jeweiligen Laufzeit automatisch 

um einen Zeitraum derselben Dauer, soweit dies nach 

den anwendbaren Gesetzen zulässig ist. ResMed stellt 

dem Kunden eine Verlängerungsrechnung („renewal 

invoice“) aus. Die Verlängerungsrechnung wird 

ResMed einen Monat vor Ablauf der Festlaufzeit an 

den Kunden übermitteln. Für den 

Verlängerungszeitraum gelten die zu dem jeweiligen 

Zeitpunkt aktuell gültigen Preise (zuzüglich Steuern). 

Am Ende der jeweiligen Laufzeit kann ResMed dem 

Kunden eine Rechnung auf Basis der für den 

jeweiligen Verlängerungszeitraum gültigen Preise 

ausstellen. Teilt der Kunde innerhalb von 14 Tagen 

nach der Verlängerungsrechnung („renewal invoice“) 

schriftlich mit, dass er mit einer Verlängerung nicht 

einverstanden ist, behält sich ResMed das Recht vor, 

die Services zu beenden. Erfolgt innerhalb von 14 

Tagen nach Erhalt der Verlängerungsrechnung 

(„renewal invoice“) keine derartige Mitteilung des 

Kunden, gilt dies als Zustimmung zur 

Verlängerungsrechnung.  

 

 

4. Bestellung und Annahme 

4.1 Bestellungen von Produkten und/oder Services wird 

der Kunde schriftlich über den ResMed Online Store 

(ROS), über elektronischen Datenaustausch oder über 

andere, dem Kunden jeweils schriftlich von ResMed 

mitgeteilte Bestellverfahren, an ResMed übermitteln. 

ResMed ist berechtigt, nach eigenem Ermessen auch 

Bestellungen per Telefon, Fax oder E-Mail 

entgegenzunehmen. Bestellungen von Produkten 

und/oder Services durch den Kunden bedürfen der 

Annahme durch ResMed, einschließlich der 

Zustimmung der Kreditabteilung von ResMed, und 

gelten nicht als von ResMed angenommen, es sei 

denn ResMed hat die Annahme in Textform (worunter 

auch die Annahme per E-Mail oder Fax fällt) erklärt 

und/oder die jeweilige Bestellung ausgeführt.   

4.2 Richtige und rechtzeitige Selbstbelieferung bleibt 

vorbehalten. Angebote von ResMed sind freibleibend 

und unverbindlich.  

4.3 Sofern es sich beim Kunden um einen 

Wiederverkäufer handelt, setzt die Annahme von 

Lieferaufträgen durch ResMed voraus, dass der Käufer 

die Qualitätsbestimmungen von ResMed einhält, die 

diesen AGB als Anlage beigefügt sind (Anlage 

Qualitätsbestimmungen). 

4.4 Unbeschadet des Vorstehenden ist ResMed 

berechtigt, Bestellungen aus jeglichem Grund 

abzulehnen, insbesondere wenn der Kunde (i) die 

Bestellverfahren von ResMed nicht einhält, (ii) fällige 

Beträge nicht bezahlt hat oder (iii) sein Kreditlimit 

(falls vorhanden) überschreitet. ResMed wird 

angemessene Anstrengungen vornehmen, um den 

Kunden innerhalb einer angemessenen Frist nach 

Eingang seiner Bestellung über die Ablehnung der 

Bestellung zu informieren. 

 

5. Lieferung, Import/Export  

5.1 Sofern ResMed und der Kunde nicht schriftlich etwas 

Abweichendes vereinbart haben, werden alle 

physischen Produkte, die gemäß der Kommerziellen 

Vereinbarung zu liefern sind, gemäß den Bestimmungen 

der folgenden Internationalen Handelsklauseln 

(„Incoterms“) an den Kunden versandt: 

5.1.1 Befindet sich die Lieferadresse des Kunden laut 

Kommerzielle Vereinbarung in einem Land des 

Europäischen Wirtschaftsraums (außer 

Norwegen) oder der Schweiz, gilt der Incoterm 

CIP  (INCOTERMS 2020);  

5.1.2 Befindet sich die Lieferadresse des Kunden laut 

Kommerzielle Vereinbarung in Norwegen oder 

im Vereinigten Königreich, gilt Incoterm DAP 

(INCOTERMS 2020); 

5.1.3 Befindet sich die Lieferadresse des Kunden laut 

Kommerzielle Vereinbarung geografisch 

außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums, 

der Schweiz oder des Vereinigten Königreichs, 

https://www.resmed.de/
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oder in Deutschland, gilt Incoterm FCA 

(INCOTERMS 2020).  

5.2 Physische Produkte sind an den in der Kommerziellen 

Vereinbarung bezeichneten Ort (oder an einen anderen 

zwischen ResMed und dem Kunden schriftlich 

vereinbarten Ort) zu liefern. Die Erfüllung der 

Verpflichtungen zur Lieferung physischer Produkte 

durch ResMed und der Übergang des Verlustrisikos der 

jeweiligen Produkte auf den Kunden richten sich nach 

den oben erwähnten geltenden INCOTERMS. Soweit 

sich aus dem vorgenannten Incoterm oder einer 

kommerziellen Vereinbarung zwischen ResMed und 

dem Kunden keine abweichende Vereinbarung ergibt, 

trägt der Kunde sämtliche im Zusammenhang mit der 

Durchfuhr und Einfuhrabfertigung der Produkte 

und/oder Services an den vorgesehenen Ort anfallende 

Steuern, Zölle und ähnliche Abgaben. ResMed obliegt 

die Auswahl und Beauftragung eines Spediteurs zu den 

jeweils geltenden Transportbedingungen. Alle Fracht-, 

Versicherungs- und sonstigen Versandkosten sowie alle 

Kosten für Spezialverpackungen trägt der Kunde, soweit 

ResMed oder (gegebenenfalls) ein mit ResMed 

verbundenes Unternehmen dies verlangen.  

5.3 Sämtliche Services für den Kunden werden in Einklang 

mit den jeweiligen Servicebedingungen an dem in der 

Kommerziellen Vereinbarung bezeichneten Ort (oder an 

einem anderen zwischen dem Kunden und ResMed 

schriftlich vereinbarten Ort) erbracht. Darüber hinaus 

behält sich ResMed das Recht vor, Digitale Dienste zu 

erbringen, indem dem Kunden eine Möglichkeit die 

Dienste auf einer Website herunterzuladen zur 

Verfügung gestellt, oder die Dienste dem Kunden über 

einen von ResMed angegebenen Link zugänglich 

gemacht werden. Die Lieferpflichten sind in diesem Fall 

erfüllt, wenn ein solcher elektronischer (Fern- )Zugang 

zu den Digitalen Diensten dem Kunden zum Download 

zur Verfügung gestellt oder über einen Link zugänglich 

gemacht wurde. 

5.4 ResMed ist berechtigt Teillieferungen vorzunehmen, 

wenn die Teillieferung für den Kunden im Rahmen des 

vertraglichen Bestimmungszwecks verwendbar ist, die 

Lieferung der restlichen bestellten Ware sichergestellt 

ist und dem Kunden hierdurch kein erheblicher 

Mehraufwand oder zusätzliche Kosten entstehen (es sei 

denn, ResMed erklärt sich zur Übernahme dieser Kosten 

bereit). 

5.5 Gerät ResMed mit einer Lieferung oder Leistung in 

Verzug oder wird ResMed eine Lieferung oder Leistung, 

gleich aus welchem Grund unmöglich, so ist die Haftung 

von ResMed auf Schadensersatz entsprechend der 

Haftungsbeschränkungen in Ziffer 9 beschränkt.  

5.6 ResMed wird alle wirtschaftlich zumutbaren 

Vorkehrungen treffen, um Lieferverzögerungen zu 

minimieren. Lieferzeiten sind nur als Richtwerte zu 

verstehen, es sei denn, die Parteien haben ausdrücklich 

etwas anderes vereinbart. Ist ResMed mit der von ihr zu 

erbringenden Leistung in Verzug, so hat die Nachfrist, 

die der Kunde setzt, die Leistungsmöglichkeit von 

ResMed angemessen zu berücksichtigen. 

5.7 Vorbehaltlich der jeweiligen oben genannten 

INCOTERMS ist der Kunde für die Einholung aller 

erforderlichen Import- und Exportlizenzen und die 

ordnungsgemäße Zollabfertigung im Zusammenhang 

mit der Lieferung der Produkte und/oder Services an die 

Lieferadresse des Kunden verantwortlich. 

5.8 Der Kunde wird alle Lizenzen, Erlaubnisse, 

Einwilligungen, Zustimmungen und Genehmigungen 

einholen und aufrechterhalten, die er benötigt, um das 

Produkt und/oder die Services gemäß den schriftlichen 

und manuellen Anweisungen von ResMed zu 

importieren, zu exportieren, zu transportieren, zu 

empfangen, zu lagern, zu handhaben oder anderweitig 

zu nutzen. 

 

6. Kreditlimit 

Unbeschadet der Zahlungsbedingungen in Ziffer 3 kann 

ResMed gegebenenfalls ein Kreditlimit nach eigenem 

Ermessen festlegen und behält sich das Recht vor, 

bereits vor Versand oder Lieferung der Produkte 

und/oder Services vollständige oder teilweise Zahlung 

zu verlangen. Der Kunde ist verpflichtet, ResMed solche 

Finanzinformationen zur Verfügung zu stellen, die 

ResMed zur Feststellung der Kreditwürdigkeit des 

Kunden für erforderlich hält. ResMed kann das 

Kreditlimit von Zeit zu Zeit nach eigenem Ermessen 

erhöhen oder verringern. Der Gesamtbetrag, den der 

Kunde ResMed schuldet, darf ein gegebenenfalls von 

ResMed festgelegtes Kreditlimit zu keinem Zeitpunkt 

überschreiten. Bestellungen bei ResMed, die das 

Kreditlimit überschreiten, sind vor der Lieferung in bar 

oder auf eine andere von ResMed gewählte sichere 

Zahlungsart zu bezahlen. 

 

7. Steuern 

Alle Preise und Beträge, die vom Kunden im Rahmen der 

Kommerziellen Vereinbarung zu zahlen sind, verstehen 

sich exklusive aller Steuern, Gebühren oder ähnlicher 

staatlicher Abgaben, die von einer hoheitlichen Stelle 

festgesetzt werden, einschließlich, aber nicht 

beschränkt auf sämtliche auf Bundes-, Landes- und 

Kommunalebene bestehende Umsatz-, Verbrauchs-, 

Gebrauchs-, Waren- und Dienstleistungssteuern oder 

deren Äquivalent, unabhängig davon, ob sie auf 

Lieferung, Besitz oder Nutzung der Produkte oder 

Services, der Ausführung oder Erfüllung der 

Kommerziellen Vereinbarung oder sonstigen 

Umständen beruhen ("Steuern"). Sämtliche von 

ResMed in diesem Sinne zu entrichtende Steuern sind 

vom Kunden zu tragen und werden als separater Posten 

auf der Rechnung des Kunden ausgewiesen (es sei denn, 

ResMed erhält vom Kunden vor Versand eine gültige 

Steuerbefreiungsbescheinigung für qualifizierte Waren 

und/oder Services). 

 

8. Rückgabe und Reparatur  

8.1 Rückgabe. Beanstandungen des Kunden wegen 

offensichtlicher Mängel der gelieferten Produkte 

und/oder Services oder fehlender Erfüllung 

(Fehlmengen, beschädigte Verpackung usw.) sind 

ResMed unverzüglich, spätestens jedoch 5 Tage nach 

dem Lieferdatum in Textform mitzuteilen. Versteckte 

Mängel sind unverzüglich nach ihrer Entdeckung zu 

rügen und ResMed in Textform unter Angabe der 

Bestell- und Liefernummer mitzuteilen. Erfolgt eine 

https://www.resmed.de/


 

 
ResMed Deutschland GmbH, Haferwende 40, 28357 Bremen  

T: 0421 48993-0; F: 0421 48993-10; Website: https://www.resmed.de  

 
#66566.v1.203321 

solche Mitteilung nicht innerhalb dieser Frist, gelten die 

Produkte und/oder Services als vom Kunden genehmigt. 

ResMed ist berechtigt, eine Rücksendung der 

beanstandeten Ware zur Prüfung zu verlangen. Nur bei 

berechtigter Rüge trägt ResMed die Kosten der 

Rücksendung. 

8.2 Im Falle von Mängeln, die rechtzeitig gerügt wurden, 

wird ResMed das mangelhafte Produkt und/oder den 

mangelhaften Service nach eigener Wahl nachbessern 

oder ersetzen. Misslingen Nachbesserung oder 

Ersatzlieferung, ist der Kunde berechtigt, die andere Art 

der Nacherfüllung zu verlangen und wenn diese 

ebenfalls misslingt, nach seiner Wahl Herabsetzung der 

Vergütung oder Rückgängigmachung des Vertrages zu 

verlangen.  

8.3 Reparatur und Wartung. Von ResMed erworbene 

Produkte und/oder Services können zur Reparatur oder 

Wartung gemäß den Reparatur- und 

Wartungsbedingungen von ResMed und/oder mit 

ResMed verbundenen Unternehmen und/oder gemäß 

den jeweils anwendbaren Rechtsvorschriften an 

ResMed zurückgegeben werden.  

Wird ein mit einer Garantieerklärung geliefertes Gerät 

repariert oder werden an diesem Gerät Ersatzteile 

ausgetauscht, verlängert sich dadurch wenn nicht im 

Einzelfall etwas anderes vereinbart ist – die Garantiezeit 

für das Gerät nicht; davon unberührt bleiben die für den 

Kunden entsprechend dieser Bedingung jeweils 

geltenden Gewährleistungspflichten. 

 

9. Haftungsbeschränkung 

9.1 ResMed haftet bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit für 

Schäden in vollem Umfang.  

9.2 Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet ResMed nur für 

Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und 

Gesundheit, die auf eine schuldhafte Pflichtverletzung 

von ResMed beruhen, sowie für Schäden aus der 

Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (d.h. einer 

Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht 

und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig 

vertraut). Im Falle der Verletzung einer wesentlichen 

Vertragspflicht ist die gesamte Haftung von ResMed auf 

den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden 

Schaden begrenzt. Die Parteien sind sich darüber einig, 

dass die Höhe des vorhersehbaren, typischerweise 

eintretenden Schadens nicht die Beträge übersteigt, die 

der Kunde an ResMed für die betroffene angenommene 

Bestellung gezahlt hat.  

9.3 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch 

für besondere, zufällige, Folgeschäden oder indirekte 

Schäden, die aus oder im Zusammenhang mit 

Lieferungen entstehen. Die vorstehenden 

Haftungsbeschränkungen gelten auch für Schäden, die 

auf einer Pflichtverletzung von Erfüllungsgehilfen oder 

gesetzlichen Vertretern von ResMed beruhen. Die 

Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz, bei arglistig 

verschwiegenen Mängeln und im Falle einer 

übernommenen Beschaffenheitsgarantie für die 

Produkte bleibt unberührt.  

 

10. Qualitätsbestimmungen  

10.1 ResMed vertreibt Medizinprodukte und unterhält ein 

Qualitätssicherungssystem zur sicheren Versorgung von 

Patienten mit den von ResMed Deutschland 

vertriebenen Medizinprodukten. 

10.2 Zur Gewährleistung der Sicherheit der 

Patientenversorgung einschließlich der Vorgaben der 

Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 

müssen Käufer von Produkten der ResMed Deutschland 

GmbH („ResMed-Produkte“), die diese an Endkunden 

weiterverkaufen („Wiederverkäufer“) bestimmte 

Anforderungen erfüllen („Qualitätsbestimmungen“). 

Diese sind den AGB als Anlage (Anlage 

Qualitätsbestimmungen) beigefügt. 

 

11. Datenschutz  

ResMed verarbeitet personenbezogene Daten des 

Kunden in Einklang mit der Datenschutzerklärung von 

ResMed und/oder mit ResMed verbundenen 

Unternehmen sowie mit den geltenden 

datenschutzrechtlichen Anforderungen, insbesondere 

der europäischen Datenschutz-Grundverordnung.  

12. Einhaltung rechtlicher Anforderungen  

Der Kunde wird alle anwendbaren Gesetze und 

Vorschriften einhalten, insbesondere (a) Transparenz- 

und Anti-Korruptionsgesetze, (b) Exportkontrolle-, 

Wirtschaftssanktions- und Zollgesetze und (c) alle 

anwendbaren Gesetze und Vorschriften zu Gesundheit, 

Sicherheit und Produkten.  

Darüber hinaus erklärt sich der Kunde mit dem 

Verhaltenskodex für Dritte (Abrufbar unter 

https://document.resmed.com/documents/global/en

/compliance/resmed-third-party-code-of-conduct-

german.pdf) von ResMed und/oder mit ResMed 

verbundenen Unternehmen einverstanden und 

bestätigt, dass er diesen einhalten wird. 

 

13.  Vertraulichkeit  

13.1 Der Kunde wird alle Informationen, die ihm von ResMed 

im Zusammenhang mit der Kommerziellen 

Vereinbarung offengelegten wurden, vertraulich 

behandeln und nicht weitergeben. Vertrauliche 

Informationen sind Informationen, die (i) sich auf 

Produkte, Geschäft, Kunden, Lieferanten, geistiges 

Eigentum, Preisgestaltung, Finanzen, Daten, Verfahren, 

Vorgehensweisen, Pläne oder Projekte von ResMed 

beziehen, insbesondere Geschäftsgeheimnisse, Know-

how, Materialien, Muster und sonstige vertrauliche 

Materialien, die (ii) als vertraulich gekennzeichnet sind 

oder (iii) ihrer Beschaffenheit nach vernünftigerweise 

als vertraulich anzusehen sind. Die 

Vertraulichkeitsverpflichtungen erstrecken sich nicht 

auf Informationen, die a) zum Zeitpunkt ihrer 

Übermittlung öffentlich bekannt sind oder dies werden, 

ohne dass dies auf einer Verletzung einer hierin 

übernommenen Vertraulichkeitsverpflichtung beruht; 

b) dem Kunden rechtmäßig von einem Dritten ohne 

Verletzung einer Vertraulichkeitsverpflichtung 

offengelegt wurden; oder c) nachweisbar bereits im 

Zeitpunkt ihrer Übermittlung im rechtmäßigen Besitz 

des Kunden waren.  

https://www.resmed.de/
https://www.resmed.de/datenschutz/
https://document.resmed.com/documents/global/en/compliance/resmed-third-party-code-of-conduct-german.pdf
https://document.resmed.com/documents/global/en/compliance/resmed-third-party-code-of-conduct-german.pdf
https://document.resmed.com/documents/global/en/compliance/resmed-third-party-code-of-conduct-german.pdf
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13.2 Der Kunde wird vertrauliche Informationen von ResMed 

vor unbefugtem Zugriff und Veröffentlichung schützen 

und mit der gleichen Sorgfalt behandeln, die er bei 

seinen eigenen, gleichermaßen vertraulichen 

Informationen anwendet, mindestens jedoch mit 

angemessener Sorgfalt. Diese 

Vertraulichkeitsverpflichtung gilt nach Beendigung der 

Kommerziellen Vereinbarung fünf (5) Jahre lang fort. 

14. Höhere Gewalt  

Weder ResMed noch der Kunde haften für die 

Nichterfüllung von Pflichten aus diesen Bedingungen 

oder der Kommerziellen Vereinbarung, mit Ausnahme 

von Zahlungsverpflichtungen, die nachweislich 

unmittelbar auf höherer Gewalt beruhen. Unter höherer 

Gewalt ist ein Ereignis zu verstehen, welches außerhalb 

des Einflussbereichs einer der Parteien liegt, 

insbesondere (a) Überschwemmungen, Erdbeben und 

andere Naturkatastrophen; (b) Epidemien und 

Pandemien; (c) terroristische Attentate, Bürgerkriege, 

militärische Konflikte, verhängte Sanktionen, Embargos 

sowie der Abbruch diplomatischer Beziehungen, 

nukleare und chemische Kontaminierung; (d) Arbeits- 

oder Handelsstreitigkeiten, Streiks, 

Arbeitskampfmaßnahmen und Aussperrungen; und (e) 

Nichtleistung durch Lieferanten oder 

Unterauftragnehmer, welche auf den unter (a) bis (d) 

genannten Ereignissen beruhen.  

Führt ein Ereignis höherer Gewalt dazu, dass ResMed an 

der Erfüllung einer bestimmten Bestellung gehindert ist 

und dauert dieses Ereignis höherer Gewalt länger als 

neunzig (90) Tage ab Datum der Mitteilung des Eintritts 

des Ereignisses höherer Gewalt an, sind beide Parteien 

berechtigt die betreffende Bestellung nach eigenem 

Ermessen zu stornieren, ohne dass der jeweils anderen 

Partei insoweit ein Anspruch auf Schadensersatz 

zusteht. 

15. Verhältnis der Parteien  

Die Parteien sind sich einig, dass durch diese 

Bedingungen und die Kommerzielle Vereinbarung 

weder eine Personengesellschaft oder ein Joint Venture 

zwischen den Parteien gegründet werden soll noch eine 

Partei zum Vertreter der anderen gemacht oder 

bevollmächtigt werden soll, rechtswirksam 

Willenserklärungen für oder im Namen der anderen 

Partei abzugeben. 

16. Verjährung von Mängelansprüchen 

Mängelansprüche verjähren in 12 Monaten nach 

erfolgter Ablieferung der von ResMed gelieferten Ware 

bei dem Kunden. Vorstehende Bestimmungen gelten 

nicht, soweit das Gesetz gemäß § 478 Absatz 1 BGB 

(Rückgriffsanspruch) eine längere Frist zwingend 

vorschreibt sowie für die in Ziff. 9 genannten 

Schadenersatzansprüche. Vor etwaiger Rücksendung der 

Ware ist die Zustimmung von ResMed einzuholen. 

 

17. Produkte und Services Dritter 

Hardware, Software und/oder Services Dritter, die von 

ResMed zur eigenständigen Nutzung oder in Verbindung 

mit Produkten und/oder Services von ResMed geliefert 

werden, unterliegen den Geschäftsbedingungen 

und/oder Lizenzvereinbarungen zwischen dem Kunden 

und dem jeweiligen Dritten. Für solche Hardware, 

Software und/oder Services Dritter übernimmt ResMed 

keinerlei Gewährleistung oder Garantie. Gewährleistung 

und Garantien bestehen in Bezug auf solche Hardware, 

Software und/oder Services Dritter nur, wenn und 

soweit sie von den jeweiligen Drittanbieter 

übernommen werden. Sämtliche Zusicherungen, 

Garantien oder ähnliche Verpflichtungen in Bezug auf 

solche Hardware, Software und/oder Services Dritter 

bestehen unmittelbar zwischen Kunden und dem 

Dritten. ResMed ist für solche Zusicherungen, Garantien 

und Verpflichtungen oder deren Fehlen nicht 

verantwortlich. 

18. Abtretung 

ResMed ist berechtigt, sämtliche Rechte und Pflichten 

im Zusammenhang dieser Bedingungen oder der 

Kommerziellen Vereinbarung einzeln oder insgesamt 

abzutreten, sodass diese auf den jeweiligen 

Rechtsnachfolger von ResMed übergehen und von 

diesem ausgeübt und geltend gemacht werden können. 

Der Kunde stimmt einer solchen Abtretung bereits jetzt 

zu. Der Kunde ist nicht berechtigt, Rechte oder Pflichten 

aus diesen Bedingungen oder der Kommerziellen 

Vereinbarung ohne ausdrückliche schriftliche 

Zustimmung von ResMed einzeln oder insgesamt auf 

einen Dritten zu übertragen oder abzutreten.  

19. Änderungen an Produkten und/oder Services, 

Bedingungen und Dokumente  

ResMed kann jederzeit und ohne Vorankündigung neue 

Produkte und/oder Services in sein Angebot aufnehmen 

und angebotene Produkte und/oder Services verändern 

oder ihren Verkauf einstellen. Der Kunde hat weder 

einen Anspruch darauf, dass ResMed bestimmte 

Modelle, Designs oder Arten der zuvor verkauften 

Produkte und/oder Services weiterhin anbietet, noch 

dass ResMed diese nicht verändert. Im Falle einer 

Änderung dieser Bedingungen und der hierin in Bezug 

genommenen weiteren Bedingungen und Dokumente 

wird ResMed den Kunden mit einer Frist von dreißig (30) 

Tagen informieren (Textform).  

  

20. Salvatorische Klausel 

Wenn und soweit eine Bestimmung dieser Bedingungen 

oder der  Kommerzielle Vereinbarung nach 

anwendbarem Recht ganz oder teilweise für 

rechtswidrig, ungültig oder nicht durchsetzbar gehalten 

wird, ist diese Bestimmung oder der betreffende Teil 

davon für die Rechtsordnung, in der sie rechtswidrig, 

ungültig oder nicht durchsetzbar ist, im Umfang ihrer 

Rechtswidrigkeit, Ungültigkeit oder 

Nichtdurchsetzbarkeit unwirksam und gilt als in dem 

Maße geändert, wie es erforderlich ist, um dem 

anwendbaren Recht zu entsprechen und gleichzeitig 

dem von den Parteien verfolgten Zweck möglichst 

weitgehend Rechnung zu tragen. Die Rechtswidrigkeit, 

Ungültigkeit oder Nichtdurchsetzbarkeit einer solchen 

Bestimmung in der betreffenden Rechtsordnung 

berührt in keiner Weise die Rechtmäßigkeit, Gültigkeit 

oder Durchsetzbarkeit der jeweiligen Bestimmung sowie 

der übrigen Bestimmungen dieser Bedingungen und der 

https://www.resmed.de/
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Kommerziellen Vereinbarung in einer anderen 

Rechtsordnung.  

21. Vollständigkeit.  

Die Kommerzielle Vereinbarung und diese Bedingungen 

(einschließlich der durch Inbezugnahme Bestandteil 

dieser Bedingungen gewordenen Bedingungen und 

Dokumente) geben die Vereinbarung zwischen ResMed 

und dem Kunden vollständig wieder und ersetzen alle 

vorherigen schriftlichen oder mündlichen Abreden, 

Verhandlungen und Gespräche. Garantien, 

Zusicherungen oder sonstige Vereinbarungen zwischen 

ResMed und dem Kunden bestehen im Zusammenhang 

mit dem Vertragsgegenstand nicht, es sei denn dies ist 

ausdrücklich in der Kommerziellen Vereinbarung und 

diesen Bedingungen festgelegt. Der Kunde erkennt 

ferner an, dass zusätzliche oder abweichende 

Bedingungen in vom Kunden übermittelten 

Bestellungen und Dokumenten, einschließlich 

vorformulierter Geschäftsbedingungen, auf diese 

Kommerzielle Vereinbarung und diese Bedingungen 

nicht anwendbar und für ResMed nicht verbindlich sind, 

soweit nicht ein bevollmächtigter Vertreter von ResMed 

solchen Bedingungen ausdrücklich schriftlich 

zugestimmt hat. 

 

22. Mitteilungen.  

Sämtliche Mitteilungen im Zusammenhang mit diesen 

Bedingungen bedürfen der Textform und sind 

insbesondere an die in der Kommerziellen Vereinbarung 

angegebene Adresse oder Email-Adresse der jeweiligen 

Partei zu richten.  

 

23. Anwendbares Recht und Gerichtsstand  

Diese Kommerzielle Vereinbarung (einschließlich dieser 

Bedingungen) unterliegt dem Recht der Bundesrepublik 

Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG). 

Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist 

Bremen. ResMed ist berechtigt, auch das für den 

Geschäftssitz des Kunden zuständige Gericht anzurufen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage zu den Allgemeinen Geschäftsbestimmungen: 

Qualitätsbestimmungen der ResMed Deutschland GmbH 

 
ResMed Deutschland GmbH (ResMed Deutschland) vertreibt 
Medizinprodukte und unterhält ein Qualitätssicherungssystem zur 
sicheren Versorgung von Patienten mit den von Resmed Deutschland 
vertriebenen Medizinprodukten. 
 
Zur Gewährleistung der Sicherheit der Patientenversorgung einschließlich 
der Vorgaben der Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) 
müssen Käufer von Produkten der ResMed Deutschland GmbH („ResMed-
Produkte“), die diese an Endkunden weiterverkaufen 
(„Wiederverkäufer“) bestimmte Anforderungen erfüllen 
(„Qualitätsbestimmungen“). 
 
Wiederverkäufer verfügen über Geschäftsräume, die Endkunden 
(einschließlich Patienten und/oder Anwender) zu üblichen 
Geschäftszeiten aufsuchen können. 
 
Wiederverkäufer verfügen über fachlich qualifizierte Mitarbeiter, die 
Endkunden und Anwender (gemäß § 3 Abs. 2 MPBetreibV) beraten 
können, die ResMed-Produkte einstellen und ihre Nutzung erläutern und 
sie warten und reparieren können. 
 
Wiederverkäufer verfügen über eine Werkstatt und haben ResMed-
Produkte, Ersatz- und Verschleißteile wie auch Verbrauchsmaterialien 
zum Zweck der Wartung und Reparatur vorrätig. 
 
1) Geschäftsräume 
 
In den Geschäftsräumen eines Wiederverkäufers können Endkunden und 
Anwender die ResMed-Produkte in Augenschein nehmen und bereits in 
die Bedienung eingewiesen werden. Die Gebrauchsanweisungen für alle 
ResMed-Produkte sind auch in Druckform vorhanden und können den 
Endkunden ausgehändigt werden. 
 
2) Personal 
 
Wiederverkäufer beraten Endkunden und Anwender durch fachlich 
qualifizierte Mitarbeiter kompetent über die ResMed-Produkte und 
deren Anwendung. Ein Wiederverkäufer beschäftigt eine ausreichende 
Anzahl von fachlich qualifizierten Mitarbeitern, die regelmäßig 
weitergebildet werden. 
 
3) Geräteeinstellung und Kunden- und Anwendereinweisung 
 
Wiederverkäufer müssen die Medizinprodukte durch fachlich qualifizierte 
Mitarbeiter gemäß der ärztlichen Verordnung einstellen und haben 
Endkunden und Anwender in die ResMed-Produkte einzuweisen. 
 
4) Technischer Kundendienst 
 
Wiederverkäufer sind in der Lage, in eigener Werkstatt durch technisch 
qualifizierte Mitarbeiter Kundendienstleistungen zu erbringen, 
insbesondere die Wartung und Reparatur der ResMed-Produkte. 
 
5) Präqualifizierung 
 
Wiederverkäufer verpflichten sich, über eine entsprechende 
Präqualifizierung für Hilfsmittelanbieter gemäß § 126 Abs. 1 SGB V zu 
verfügen.  

 

https://www.resmed.de/

